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Liebe Leserinnen und Leser,

mit dieser verkürzten Sommerausgabe möchten 
wir Sie unter anderem über die Wahl der Mitarbei-
tervertretung und die Ergebnisse aus unserer Um-
frage zur Caritas News informieren. Vielen Dank 
für Ihre Teilnahme! Auch in dem Artikel „38,2! 
Bist du dabei ...?!“ geht es um Beteiligung und Mit-
gestaltung. Bleiben Sie weiter so aktiv!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine sonnige 
Urlaubs- und Ferienzeit und verbleibe mit herz-
lichen Grüßen, Ihr

Hans-Peter Benstein



Am 21. April haben die diesjährigen Wahlen zu der 
Mitarbeitervertretung unseres Caritasverbandes statt-
gefunden. Wahlberechtigt waren alle Mitarbeitenden, 
die zu dem Termin das 18. Lebensjahr vollendet hatten 
und mindestens sechs Monate im Verband beschäftigt 
waren. Insgesamt haben 103 Kolleginnen und Kolle-
gen von Ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht. 

Das ist die neu gewählte MAV für den Gesamtverband: 
Andrea Blanke-Piepenkötter (1. Vorsitzende), Janine 
Starost (2. Vorsitzende), Rüdiger Willms (1. Schriftfüh-
rung), Claudia Rambasky (2. Schriftführung), Sabine 
Ammersken, Rafael Holtwick, Cornelia Köllner, And-
rea Lux, Zora Marjanovic und Regina Zawrotny.

In die MAV im Altenwohnhaus St. Josef  wurden gewählt:
Iris Schulze-van Loon (1. Vorsitzende), Sabrina Lom-
bardo (2. Vorsitzende), Anja Kuprat (Schriftführung), 
Barbara Baumann, Svenja Jüngling, Vanessa Spezza-
monte und Marianne Suer.

Die Mitarbeitervertretung setzt sich für gute Arbeits-
bedingungen im Caritasverband ein. Die Kolleginnen 
und Kollegen der MAV stehen allen Mitarbeitenden  
bei Fragen rund um den eigenen Arbeitsplatz zur Ver-
fügung und unterstützen bei Bedarf  in Gesprächen mit 
dem jeweiligen Vorgesetzten. Sie nehmen Anregungen 

und eventuelle Missstände entgegen und wirken darauf  
hin, dass die Situation eine Klärung findet.

So erreichen Sie Ihre Ansprechpartner:innen  
von der Mitarbeitervertretung

MAV Verband
Andrea Blanke-Piepenkötter 
Tel. 02306 3026527 
mav-verband@caritas-luenen.de
Vertretung der Schwerbehinderten:
Claudia Rambasky, Sabine Lentner (Vertretung)
Tel. 02306 70080
schwerbehindertenvertretung@caritas-luenen.de

MAV St. Josef
Iris Schulze-van Loon 
Tel. 02592-913033
mav-st.josef@caritas-luenen.de
Vertretung der Schwerbehinderten:
Petra Kaczmarek
Tel.  02592 9130-0
schwerbehindertenvertretung-stjosef@caritas-luenen.de

Vorstand Hans-Peter Benstein gratuliert den Mitglie-
dern der Mitarbeitervertretung zur Wahl und freut sich 
auf  eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit der MAV.

Mitarbeitervertretungen des Verbandes neu gewählt

Wir sind für euch da!

Neues Bild folgt!

MAV St. Josef Einige Mitglieder der MAV Gesamtverband
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8 |  NEUE SOZIALSTATION 
 
Nah am Menschen –  
Optimale Unterstützung für ältere und  
pflegebedürftige Menschen in Brambauer

9 |  CARITASFEST 2017  
 
Eine Reise um die Welt –  
Knapp 400 „Passagiere“ genießen ein 
tolles Programm im Hansesaal

50 JAHRE ST. JOSEF
Wir feiern ein Haus mit
besonderem Anspruch! 
Weitere Informationen gibt‘s auf Seite 3 

4

An unserer Befragung teilgenommen haben insgesamt 
74 Kolleginnen und Kollegen, davon zwölf  ehrenamtlich 
Mitarbeitende und 62 hauptamtlich Angestellte. Ungefähr 
gleich viele wählten dabei die unterschiedlichen Teilnah-
memöglichkeiten über die Postkarte (39) bzw. das Internet 
(35).

Auf  die Frage „Wie würden Sie sich als Leser der Ca-
ritas News einordnen?“ antworteten 34 Personen mit 
„Ich lese jede Caritas News fast komplett.“; insgesamt 
38 Teilnehmer gaben an, einige oder die meisten Arti-
kel zu lesen. Lediglich 2 Personen sagten „Ich lese die  
Caritas News wenig bis gar nicht.“

Gute bis sehr gute Bewertungen gab es bei den Frage-
stellungen nach den Inhalten unserer Mitarbeiterzei-
tung. Die große Mehrheit der Teilnehmenden verga-
ben vier bzw. fünf  Sterne bei der Zufriedenheit mit 
den Inhalten (57) und den Informationen zum Ver-
bandsgeschehen (61). Die Texte in der Caritas News 
fanden nahezu alle Teilnehmenden als „genau richtig“. 
Diese Beurteilungen sind eine schöne Bestätigung. 

Besonders wertvoll waren die Anregungen, die wir bei 
der Umfrage erhalten haben. Viele von Ihnen wün-
schen sich mehr Berichte aus den Bereichen und Ein-
richtungen. Auch persönliche Beiträge über die Mit-
arbeitenden und aktuelle Fotos in den Artikeln waren 
ein Thema. Wir werden uns dies zu Herzen nehmen.

Umfrage zur Caritas News

Vielen Dank  
für‘s Mitmachen! 
In unserer letzten Ausgabe haben wir Sie, liebe Leserinnen und Leser, zu unserer Mit-
arbeiterzeitung befragt. Unter anderem ging es dabei um das Leseverhalten und die 
bevorzugte Zustellung. Lesen Sie hier die Ergebnisse unserer Umfrage. 

Fit und Gesund
Der Caritasverband Lünen-Selm-Werne setzt mit einem betrieb-lichen Gesundheitsmanagement neue Akzente. Mitarbeiter sind das wichtigste Kapital. Sie gilt es zu schützen, zu fördern, ihre Gesundheit zu erhalten und ihnen Lebensqualität zu bieten.  Die Gesundheitstage am 17. und 30. Juli 2014 bilden den Auftakt dazu.

7 | INTERVIEW
Weniger Stress, öfter auftanken
Er ist in Mode und trotzdem ernst zu neh-men: Stress. Arbeitsmediziner Dr. Bernhard Kaerkes erklärt, wie man ihm entgegenwirkt.

8 | DIE GESUNDHEITSTAGE
Das Programm im Überblick
Prävention, Stresstest, Achtsamkeitsübungen, Well-nessmassagen – das Angebot an den beiden Ge-sundheitstagen ist abwechslungsreich und vielfältig. 
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Sonderausgabe

mach mit! bleib fit! 

Wie würden Sie
sich als Leser der  
Caritas News  
einordnen?

NEWS

Nach vielen Jahren ehrenamtlicher 

Tätigkeit in unserem Verband  

wurden die langjährigen ehrenamt-

lichen Vorstandsmitglieder am Diens-

tag, 29. Januar 2013, feierlich verab-

schiedet.

Eröffnet wurde die of zielle Feier-

stunde im „Norbert-Treffpunkt“ der 

Gemeinde St. Norbert in Lünen durch 

den neuen hauptamtlichen Vorstand, 

Hans-Peter Benstein. Dieser begrüßte 

die eingeladenen Gäste, unter denen 

sich Bürgermeister Mario Löhr aus 

Selm, der stellvertretende Bürger-

meister Lünens, Thomas Gössing, und 

die stellvertretende Bürgermeisterin 

aus Werne, Gudrun Holtrup, befan-

den. Weitere Gäste waren die Mit-

glieder des neuen Caritasrates sowie 

Leitungskräfte und die Vorsitzenden 

der Mitarbeitervertretungen des Ver-

bandes.

Ehrenamtliche Vorstände verabschiedet

Caritas-Ehrenzeichen in Gold für Dieter Weidemann

Feierliche Verabschiedung (von links): Josef Lüttig, Hans-Georg Schlienkamp, 

Dieter Weidemann, Pfarrer Clemens Kreiss, Mechthild Unrast, Heinz-Josef 

Kessmann, Martin Reinkober, Pfarrer Horst Feil, Weihbischof Dieter Geerlings, 

Pfarrer Claus Themann und Hans-Peter Benstein.

► Qualitätsprüfungen:

     MDK und ISO-Reaudi zie-

     rungen mit großem Erfolg

LESEN SIE AUSSERDEM

April 2013

Nach einem geistlichen Wort von 

Weihbischof Dieter Geerlings aus 

Münster wurden die sieben Vor-

standsmitglieder durch Josef Lüttig, 

Diözesan-Caritasdirektor aus Pader-

born, geehrt.

Dieter Weidemann erhielt aus der 

Hand von Lüttig das Caritas-Ehren-

zeichen in Gold, eine der höchsten 

Auszeichnungen der Caritas. „Sie 

haben in allererster Reihe Verant-

wortung getragen – offen, enga-

giert und stets verlässlich“, lobte 

Lüttig den bisherigen Vorsitzenden 

des Vorstandes.

Weidemann war seit mehr als 19 

Jahren im Vorstand, seit Dezember 

2006 dessen Vorsitzender, und hat 

den Verband in dieser Funktion ge-

führt und maßgeblich geprägt.

► Fortsetzung auf Seite 3

► Freude bei Jung und Alt:

     Weihbischof Geerlings aus  

     Münster zu Gast

► Neuer Look:

     Corporate Design    

     in der Umsetzung

Josef Lüttig (li.), Diözesan-Caritasdi-

rektor aus Paderborn, ehrt den Vorsit-

zenden Dieter Weidemann.

► und vieles mehr

Juli 

2016

7 I STANDORT WERNE 

Ein halbes Jahr vor Ort 
Seit einem halben Jahr gibt es nun auch für
Werne eine eigene Sozialstation. Zusammen 
mit der SPFH wurden die neuen Räumlichkeiten
im Kapuzinerkloster bezogen.

8 I CARITASFEST 2016

Feiern Sie mit uns!
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit
Ihnen feiern. Den Termin verraten wir Ihnen auf
der letzten Seite.

news

Neubau in Lünen und Selm 
Der Caritasverband hat in Lünen und Selm die  
Ausschreibungen für die Errichtung von zwei 
neuen  Seniorenzentren gewonnen. 
Mehr dazu auf Seite 3.

Caritasfest8 Herzlichen Glückwunsch!
Dienstjubiläen 

10 Jahre
Stefanie Bell (01.05.2016)
Edith Bogdol (01.01.2016)
Bettina De Sacco (23.01.2016)
Jutta Graßmeier (01.05.2016)
Edith Panek (01.03.2016)
Stefanie Schulik (08.08.2016)
Susanne Thomas-Wagener
(15.02.2016)

15 Jahre
Nina Guse (01.05.2016)
Margarete Strzelczyk (01.06.2016)
Margret Hebel (22.01.2016)
Olga Miller (01.05.2016)

20 Jahre
Regina Castellano (01.04.2016)
Martina Hampel (01.04.2016)
Sabine Hoffmann (01.08.2016)
Lydia Kraus (15.02.2016)
Krystian Pudlo (01.04.2016)

25 Jahre
Werner Geisler (01.04.2016)
Nicole Grundmann (14.08.2016)
Manuela Havers (13.08.2016)
Nina Röttchen (01.08.2016)
Margarete Wadulla (01.02.2016)
Rüdiger Willms (01.04.2016)

30 Jahre
Wilhelmine Dreier (27.01.2016)

40 Jahre
Marianne Westhoff (01.04.2016)

45 Jahre
Cornelia Gawehn (21.06.2016)

Neue 
MitarbeiterInnen

Sezer Acikgöz, Banu Pinar Arslan, Antje Azraq, 
Markus Baake, Buket Bayrakli, Markus Bergmann, Kathrin
Conredel, Patrizia Daumann, Ina Ebert, Gülay Gencer,
 Gabriele Gigla-Wein, Nina Jacob, Moussiratou Kande
Agregna, Larisa Kardanova, Nina Kerner, Zehra Kilinc, Timm
Kirsten, Tatjana Krieger, Rita Kwast, Lena Link, Ingo Mau,
Irina Meier, Meral Metin, Sara Mischkowski, Silke Mohr,
Emine Nazlier, Miriam Neufeld, Sabrina Nobel, Gabriele
Opitz, Steffen  Pilger, Vanessa Polzin, Wilma Rapelius, Vero-
nika Reitinger, Tatjana Remche, Elena Safenreider, Andrea
Schmude,  Kerstin Schotte, Christa Schubert, Rita Sommer-
feld, Kevin Sondermann, Nina Südfeld, Dilara Telli, Julian
Trogemann, Natalja Ulrich, Andrea Wohlfahrt

Herzlich 

willkommen

und einen

guten 

Start

1. Preis in Malwettbewerb

Eine Ausschreibung, eine Idee, elf be-
geisterte Kinder und schon war die Teil-
nahme am Malwettbewerb für unsere
OGS Leo glasklar. Das wir dann auch
noch gewinnen verleiht  dem Ganzen
natürlich noch mehr Glanz. Die Aufgabe
das Buch: „Ich hab einen Freund, der ar-
beitet in einem Abwasserbetrieb“ zu il-
lustrieren erforderte sehr viel Kreati vität,
Fingerspitzengefühl und die exzellente
Begleitung unserer Erzieherin Sandra
Peters. 

Viele Stunden der Planung und des
Zeichnens brachten  kleinen Künstler
auf. Das Ergebnis ist hervorragend und
so sah es auch die Jury. Bunte Bilder, pas-
send zu den einzelnen Texten, viele De-
tails und den Wiedererkennungswert
der mitwirkenden Figuren auf jeder
Seite. „Das bescherte uns den Sieg mit
150 Euro Preisgeld, einem prall gefüll-
ten Obstkorb und für jeden ein Exem-
plar des selbst bebilderten Buches. Bei
der Preisübergabe strahlten die Kinder
gemeinsam mit Sandra Peters und Mar-
gret Banken-Konrad um die Wette.“

OGS Wander-
pokal ging an die Leos

Wieder ein Highlight: das Fußballturnier der drei Offenen
Ganztagsschulen des Caritasverbandes! Zum 8. Mal trafen
sich die Osterfeld- Leo- und Kardinal von Galen-Schule zum
Anpfiff um 14.00 Uhr in der Turnhalle der Osterfeldschule.
Es gab nicht nur Wanderpokale für die Siegermannschaften,
sondern Medaillen für alle teilnehmenden Kinder! Die
Mannschaften wurden von Ihren Trainern gut auf das Tur-
nier vorbereitet und gingen voller Leidenschaft in jedes der
zehn Spiele. Dann standen die Sieger fest! Wie in 2015
brachten sowohl die „Kleinen“ als auch die „Großen“ Leo-
schüler voller Stolz den Wanderpokal zurück in ihre Schule.
Zwischen den Spielen konnten sich alle mit leckeren Waf-
feln, Rohkost und Getränken vor der Turnhalle stärken. Wie
immer haben bei bester Stimmung Alle alles gegeben!

Wie in den vergangenen Jahren möchten wir
auch 2016 wieder gemeinsam mit allen

 Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen unser
Caritasfest feiern.

Bitte merken Sie sich den 
29. September bereits jetzt vor. 

Weitere Informationen erhalten Sie in Kürze
zusammen mit der Einladung.

Wir freuen uns auf Sie.

NEWS

► Demogra e-Projekt:

    Auf dem Weg
     zur starken 
     Arbeitgebermarke

TOP-THEMA

Dezember 2013

CARITASRAT

Vor einem Jahr wurde erstmals 
der Caritasrat mit seinen fünf 

ehrenamtlichen Mitgliedern als 
neues Aufsichtsorgan unseres Cari-
tasverbandes gewählt. Wir freuen 
uns sehr über Verstärkung durch 
zwei beratende Mitglieder. 

Für das Bistum Münster und das 
Erzbistum Paderborn gehören seit 
Sommer diesem Gremium zusätz-
lich an:

Clemens Kreiss (l.), Pfarrer an St. 
Marien, ehemals Mitglied unseres 
ehrenamtlichen Vorstandes.

Dr. Thomas Roddey (r.), seit Okto-
ber 2012 Pfarrer und Leiter des Pa-
storalen Raums Lünen. 

Herzlich
willkommen!

Gleich fünfmal in diesem Jahr erhielt die Caritas Lünen-Selm-Werne vom 
Medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) die Note „sehr gut“. Erst 

vor kurzem wurde die Bestnote 1,0 für die Sozialstation Lünen und ihre MDK-
Prüfung vom 17.09.2013 veröffentlicht. Dieses ausgezeichnete Ergebnis ist im 
Vergleich zum Vorjahresergebnis von 1,1 und zum Landesdurchschnitt von 1,5 
noch besser ausgefallen. Tanja Posala, Leiterin der Sozialstation Lünen, zollt ih-
rem Team Anerkennung: „Ohne unsere quali zierten und engagierten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter wären die diesjährigen MDK-Spitzennoten nicht 
möglich gewesen. Bestnote für alle!“

Vorstand Hans-Peter Benstein ist sich sicher: „Die ausgezeichneten MDK-Er-
gebnisse für unsere Sozialstationen, unsere Altenwohnhäuser und unsere Kurz-
zeitp ege sind eine Bestätigung für die sehr gute Leistung unserer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Sie sind für alle ein Ansporn, unsere P egequalität im 
Rahmen eines kontinuierlichen Verbesserungsprozesses weiterhin auf diesem 
hohen Niveau zu halten“, erklärt Benstein.

Neben dem MDK-Ergebnis glänzen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
ambulanten Dienste seit kurzem auch mit neuen Jacken. Anja Bargel ist seit meh-
reren Jahren als P egekraft bei den Caritas-Sozialstationen und freut sich: „Die 

neuen Jacken sind leicht und bequem. Für unsere Einsätze sind sie die 
richtige Wahl. In Rot und mit unserem 
re ektierenden Logo auf dem Rücken 
sind wir zu einem richtigen Hingucker 
auf den Straßen geworden!“

MDK-Bestnote 1,0
Caritas-Sozialstationen überzeugen!

2013-03_Dezember_8.indd   1 21.11.2013   15:09:30

Dezember

2015

7 I PFLEGEDOKUMENTATION 

Guter Start mit neuem System

Weniger Aufwand in der Dokumentation  

bringt viele Vorteile für unsere Bewohner und

Patienten als auch für unsere Mitarbeiter.

8 I INTEGRATIONSUNTERNEHMEN

Caritas Services gGmbH auf Kurs

Menschen mit und ohne Behinderung arbeiten 

gemeinsam in Wäscherei, Haustechnik und 

Gartenpflege für die Einrichtungen des Verbandes.

news

Taten wirken 
In Lünen, Selm und Werne sind die Menschen sehr hilfs-

bereit und heißen die Flüchtlinge herzlich willkommen.

Der Caritasverband unterstützt, koordiniert und

 informiert dabei. Mehr dazu auf Seite 9.

Begleitung zuhause
Was immer dich aus der Bahn wirft, jemand ist da und hält dich.

12

Herzlichen Glückwunsch!

Dienstjubiläen 

10 Jahre

Anja Bargel-Indenbirken (Sozialsta-

tion Lünen, 30.11.2015), Sabrina

Couvatsis (St. Josef, 01.09.2015),

Madleine Gössing (St. Norbert,

01.10.2015), Angelika Hahlhege (St.

Norbert, 01.08.2015), Olga Hübert

(Sozialstation Lünen, 01.08.2015),

Verena Huster (St. Josef,

01.09.2015), Svenja Jüngling (St.

Josef, 01.09.2015), Simone Kramer

(St. Josef, 01.07.2015), Yvonne Löch-

ter (St. Josef, 01.08.2015), Jessica

Tiemann (St. Norbert, 26.11.2015),

Dünya Tola (St. Norbert,

04.11.2015), Christine Zawrotny (St.

Norbert, 13.10.2015), ), Christiane

Unstedde (Sozialstation Selm-

Werne, 01.12.2015), Claudia Hähnel

(Offener Ganztag, 22.08.2015)

20 Jahre

Silke Fenske (Sozialstation Selm-

Werne, 01.10.2015), Karola Lich-

tenberg (St. Norbert, 01.07.2015),

Janine Starost (Geschäftsstelle,

01.08.2015), Petra Hermes (Sozial-

pädagogische Familienhilfe

Werne, 01.03.2015)

25 Jahre

Elisabeth Grünewald (Sozialpäda-

gogische Familienhilfe Werne,

01.09.2015), Sonja Laschewski (Of-

fener Ganztag, 02.08.2015), Elisa-

beth Maday (St. Norbert,

01.10.2015), Susanne Marty (St.

Norbert, 01.10.2015), Heike

Schulze Twenhöven (St. Norbert ,

01.08.2015), Ursula Wenge (St.

Norbert , 01.07.2015), Susanne

Wiewel (St. Josef, 01.12.2015)

In der täglichen Arbeit spüren unsere

Mitarbeiter immer wieder, dass Men-

schen den Wunsch nach einem beglei-

tenden Gespräch suchen“, erklärt Henrik

Nagel-Fellerhoff. 

Genau hierfür möchten der Caritasver-

band und der Pastoralverbund Lünen Eh-

renamtliche gewinnen. Sie erhalten in

einer gestuften und gut konzipierten

Fortbildung den nötigen Input, um in Ge-

sprächen mit älteren Menschen die Hal-

tung zu bewahren, die nötig ist, um den

Menschen mit ihren Sorgen und Ängsten

stark und sanft zur Seite stehen zu kön-

nen. Bestandteil der Fortbildung sind

zum Beispiel Bibeltexte und Themen der

Gesprächsführung, aber auch und vor

allem die persönliche Weiterentwicklung

der Teilnehmer.

Schon nach einigen Wochen können die

Teilnehmer bereits ihre ersten Gespräche

mit unseren Heimbewohnern und Patien-

ten der ambulanten Pflege führen. Ab dann

können Sie sich die Zeit für ihre ehrenamt-

liche Tätigkeit wie üblich frei einteilen und

erhalten weiterhin Rat und Unterstützung

von ihren Ausbildern. Und zum Abschluss

nehmen sie ihre Zertifikate entgegen, ein

Zeichen der Anerkennung für so viel Mut.

Informieren Sie sich jetzt

und sichern sich einen
Platz!

Informieren Sie sich jetzt und
 sichern sich einen Platz!
Henrik Nagel-Fellerhoff

Tel. 02592 9732003

Herzlich willkommen!

Neue MitarbeierInnen

Susanne Bähner, Vitalij Bartenbach, Nadine Bartenbach, Monika Berger, Paul

Bernhardt, Illker Besok,  Susanne Breddermann, Boris Cerkas, Funda Dedeagili,

Brigitte Dietrich, Maximilian Eibl, Ferri Baumert, Sven Luis Fieseler, Monika

Fischer, Julia Franz, Monika Gabor, Chantalle Götz, Vladislav Golovanov,

Tanja Haak, Birgit Hardenberg, Isabell Hein, Johannes Hoffmann,  Benedikt

Iwen, Gabriele Jean-Pierre, Hildegard Joch, Marc Juretzek, Petra Kaczmarek,

Lisa Kadic, Laura Kirn, Beata Kolecka-Stefaniak, Vanessa König, Hasret

 Konyali, Martina Koslowski, Lisa-Marie Kröger, Nicole Kühler, Anja Küttner-

Claaßen, Lars Kreschek, Kerstin Lebsack, Carsten Mertzen, Hediyeh Mesra-

badi Fard, Rada Milicic, Vanessa Mlynarek, Sabine Müller, Julian Müller,

Miriam Neufeld, Lennart Neuhaus, Bettina Nikkel,  Adisa Osmanovic, Tugba

Öztürk, Sandra Peter, Buket Poyraz, Angelina Quandt, Kamila Rabczinski,

Geraldine Rauhut, Nina Rodegro, Julia Schmidt, Wjatscheslaw Schmidt, Lisa

Schwick, Diana Sommer, Annika Steinmeier, Sebastian Stoltefuß, Figan  Ucar-

Macit, Valentin Uebach, Corinna Viebranz, Regine Vieth-Kubiak, Andrea

Wohlfahrt, Yasemin Yamak, Maike Ziegenhirth

Ein 

frohes

Weihnachts -

fest!



Durchaus heterogen waren Ihre Aussagen zur Vertei-
lung der Caritas News. Fast gleichmäßig fiel hier das 
Votum auf  den digitalen Versand, die Postzustellung 
nach Hause und die Verteilung mit der Hauspost in die 
Dienste und Einrichtungen.

Und dann war da noch ... 

Mit unserer Umfrage hatten wir bei einem Gewinn-
spiel unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
fünf  50-Euro-Gutscheine von Restaurants unserer 
Region verlost. Das sind die glücklichen Gewinner:

• Anita Becker, Ehrenamt 
• Funda Bingöl, Offene Ganztagsschule
• Natascha Dierkes, Offene Ganztagsschule
• Birgit God-Hoppe, Zentrale Verwaltung
• Marita Pechr, Seniorenzentrum an der Lippe

Herzlichen Glückwunsch!

Bitte unterstützen Sie uns gerne weiter! 

An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle Teilneh-
menden! Ihre größtenteils positiven Aussagen haben 
uns sehr gefreut. Die zusätzlichen Anmerkungen und 
Wünsche waren sehr hilfreich. Diese nehmen wir gerne 
auf. Natürlich möchten wir unsere Mitarbeiterzeitung 
auch in Zukunft weiter verbessern. Bei Fragen oder An-
regungen zur Caritas News senden Sie uns einfach eine 
E-Mail an: middendorf@caritas-luenen.de.

Fühlen Sie sich mit der 
Caritas News gut über 
das Verbandsgeschehen 
informiert?

    
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Zehn Jahre Abenteuer
Die Offene Ganztagsschule der Caritas 
feierte 10-jähriges Jubiläum
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Zeit, das Richtige zu tun
In unserem Verband gibt es im Rahmen des Bundes-
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 HAT ZUKUNFT
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6 | DAS  
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50 Jahre Caritasverband 
festlich gefeiert im Heinz-Hilpert- 
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7 I STANDORT WERNE 

Ein halbes Jahr vor Ort 
Seit einem halben Jahr gibt es nun auch für
Werne eine eigene Sozialstation. Zusammen 
mit der SPFH wurden die neuen Räumlichkeiten
im Kapuzinerkloster bezogen.

8 I CARITASFEST 2016

Feiern Sie mit uns!
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit
Ihnen feiern. Den Termin verraten wir Ihnen auf
der letzten Seite.

news

Neubau in Lünen und Selm 
Der Caritasverband hat in Lünen und Selm die  
Ausschreibungen für die Errichtung von zwei 
neuen  Seniorenzentren gewonnen. 
Mehr dazu auf Seite 3.

Caritasfest8 Herzlichen Glückwunsch!
Dienstjubiläen 

10 Jahre
Stefanie Bell (01.05.2016)
Edith Bogdol (01.01.2016)
Bettina De Sacco (23.01.2016)
Jutta Graßmeier (01.05.2016)
Edith Panek (01.03.2016)
Stefanie Schulik (08.08.2016)
Susanne Thomas-Wagener
(15.02.2016)

15 Jahre
Nina Guse (01.05.2016)
Margarete Strzelczyk (01.06.2016)
Margret Hebel (22.01.2016)
Olga Miller (01.05.2016)

20 Jahre
Regina Castellano (01.04.2016)
Martina Hampel (01.04.2016)
Sabine Hoffmann (01.08.2016)
Lydia Kraus (15.02.2016)
Krystian Pudlo (01.04.2016)

25 Jahre
Werner Geisler (01.04.2016)
Nicole Grundmann (14.08.2016)
Manuela Havers (13.08.2016)
Nina Röttchen (01.08.2016)
Margarete Wadulla (01.02.2016)
Rüdiger Willms (01.04.2016)

30 Jahre
Wilhelmine Dreier (27.01.2016)

40 Jahre
Marianne Westhoff (01.04.2016)

45 Jahre
Cornelia Gawehn (21.06.2016)

Neue 
MitarbeiterInnen

Sezer Acikgöz, Banu Pinar Arslan, Antje Azraq, 
Markus Baake, Buket Bayrakli, Markus Bergmann, Kathrin
Conredel, Patrizia Daumann, Ina Ebert, Gülay Gencer,
 Gabriele Gigla-Wein, Nina Jacob, Moussiratou Kande
Agregna, Larisa Kardanova, Nina Kerner, Zehra Kilinc, Timm
Kirsten, Tatjana Krieger, Rita Kwast, Lena Link, Ingo Mau,
Irina Meier, Meral Metin, Sara Mischkowski, Silke Mohr,
Emine Nazlier, Miriam Neufeld, Sabrina Nobel, Gabriele
Opitz, Steffen  Pilger, Vanessa Polzin, Wilma Rapelius, Vero-
nika Reitinger, Tatjana Remche, Elena Safenreider, Andrea
Schmude,  Kerstin Schotte, Christa Schubert, Rita Sommer-
feld, Kevin Sondermann, Nina Südfeld, Dilara Telli, Julian
Trogemann, Natalja Ulrich, Andrea Wohlfahrt

Herzlich 

willkommen

und einen

guten 

Start

1. Preis in Malwettbewerb

Eine Ausschreibung, eine Idee, elf be-
geisterte Kinder und schon war die Teil-
nahme am Malwettbewerb für unsere
OGS Leo glasklar. Das wir dann auch
noch gewinnen verleiht  dem Ganzen
natürlich noch mehr Glanz. Die Aufgabe
das Buch: „Ich hab einen Freund, der ar-
beitet in einem Abwasserbetrieb“ zu il-
lustrieren erforderte sehr viel Kreati vität,
Fingerspitzengefühl und die exzellente
Begleitung unserer Erzieherin Sandra
Peters. 

Viele Stunden der Planung und des
Zeichnens brachten  kleinen Künstler
auf. Das Ergebnis ist hervorragend und
so sah es auch die Jury. Bunte Bilder, pas-
send zu den einzelnen Texten, viele De-
tails und den Wiedererkennungswert
der mitwirkenden Figuren auf jeder
Seite. „Das bescherte uns den Sieg mit
150 Euro Preisgeld, einem prall gefüll-
ten Obstkorb und für jeden ein Exem-
plar des selbst bebilderten Buches. Bei
der Preisübergabe strahlten die Kinder
gemeinsam mit Sandra Peters und Mar-
gret Banken-Konrad um die Wette.“

OGS Wander-
pokal ging an die Leos

Wieder ein Highlight: das Fußballturnier der drei Offenen
Ganztagsschulen des Caritasverbandes! Zum 8. Mal trafen
sich die Osterfeld- Leo- und Kardinal von Galen-Schule zum
Anpfiff um 14.00 Uhr in der Turnhalle der Osterfeldschule.
Es gab nicht nur Wanderpokale für die Siegermannschaften,
sondern Medaillen für alle teilnehmenden Kinder! Die
Mannschaften wurden von Ihren Trainern gut auf das Tur-
nier vorbereitet und gingen voller Leidenschaft in jedes der
zehn Spiele. Dann standen die Sieger fest! Wie in 2015
brachten sowohl die „Kleinen“ als auch die „Großen“ Leo-
schüler voller Stolz den Wanderpokal zurück in ihre Schule.
Zwischen den Spielen konnten sich alle mit leckeren Waf-
feln, Rohkost und Getränken vor der Turnhalle stärken. Wie
immer haben bei bester Stimmung Alle alles gegeben!

Wie in den vergangenen Jahren möchten wir
auch 2016 wieder gemeinsam mit allen

 Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen unser
Caritasfest feiern.

Bitte merken Sie sich den 
29. September bereits jetzt vor. 

Weitere Informationen erhalten Sie in Kürze
zusammen mit der Einladung.

Wir freuen uns auf Sie.
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Nach den Hunden in den offenen Ganztagsschulen  
und den Pferden bei der Sozialpädagogischen Fami-
lienhilfe hält eine neue Gattung Einzug in der pädago-
gischen Arbeit des Fachbereichs für Familie und Erzie-
hung des Verbandes: Knuffelige Alpakas. 

Bereits im Mai war durch eine großzügige Spende der 
Edith und Martin Guse Stiftung das neue Projekt im 
Rahmen der tiergestützten Pädagogik ermöglicht wor-
den. Ende Juni konnte es endlich richtig losgehen. Die 
aktuellen Zahlen ließen es zu, dass die Caritas-Kinder 
der Sozialpädagogischen Familienhilfe mit dem lang 
ersehnten Alpaka-Führerschein beginnen konnten.

„Es war wunderschön zu beobachten, wie die Kinder 
schon am ersten Tag an ihren Aufgaben gewachsen 
sind und unglaublich achtsam mit den so niedlichen 
Alpakas umgingen,“ erzählt die Bereichsleiterin Mar-
gret Banken-Konrad. „Genau das wollen wir bei un-
seren Kindern, die es oft zu Hause so schwer haben, 
spielerisch schulen.“

Tiergestützte Pädagogik richtet sich an Menschen mit 
körperlichen, seelischen oder sozialen Beeinträchti-
gungen und umfasst pädagogische wie psychothera-
peutische Maßnahmen, welche nun auch durch das 

„Medium Alpaka“ umgesetzt werden. Sie soll vor al-
lem Kindern helfen, ihre Ziele zu erreichen und an der 
Arbeit mit dem Tier zu wachsen.

Der Caritasverband begleitet in der Sozialpädagogische 
Familienhilfe aktuell 36 Kinder und Jugendliche, die alle 
in irgendeiner Form von psychischer Behinderung be-
droht sind:

•	 Weil die Eltern psychisch erkrankt sind.

•	 Weil sie lern- oder leicht geistig behindert sind.

•	 Weil sie von Armut bedroht sind.

•	 Weil sie hochgradig bildungsbenachteiligt sind.

In dem Projekt „Alpaka-Führerschein“ werden generelle 
Einblicke und wichtige Basisinformationen rund um die 
Alpakas vermittelt. Die Erzieherin Sabrina Beckmann, 
Inhaberin von B&S Alpakas, hat die Kinder in der ers-
ten Einheit hervorragend angeleitet und begleitet. So be-
schäftigen sich die Kinder und Jugendlichen unter ande-
rem mit dem Verhalten, der Pflege, der Haltung und dem 
Führen der Tiere und sind in der Natur unterwegs. „Die 
Kinder waren völlig begeistert und hätten am liebsten 
bei den Alpakas übernachtet“, so Monika Schwenken, 
Teamleitung der Caritas.

Tiergestützte Pädagogik im Caritasverband

Alpaka-Führerschein –  
Kurs hat begonnen
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38,2! Bist du dabei ...?!
38,2? Fiebertemperatur? Erderwärmung? Breitengrad? Schuhgröße? Wie 
lautet Ihre Assoziation? 

Die sinkende Beteiligung bei Wahlen ist ein größer werdendes Problem – darunter leidet unsere 
Demokratie. Wir brauchen politisches Engagement und eine breite Wahlbeteiligung – für ein 
offene, vielfältige und solidarische Gesellschaft!

Deshalb unterstützen wir die Aktion „38,2! Bist du dabei ...?!“ des Caritasverbandes im Erzbis-
tum Paderborn zu den Bundestagswahlen im September. 38,2 bezieht sich auf  den Artikel 38 
unseres Grundgesetzes, in dem unser Wahlrecht verankert ist und in dem es im 2. Absatz heißt: 
„Wahlberechtigt ist, wer das 18. Lebensjahr vollendet hat ...“. Weitere Informationen zur Aktion 
finden Sie unter www.caritas-paderborn.de.

Am 26. September finden in Deutschland die Bundestagswahlen statt. Bürger:innen entschei-
den mit ihrer Wahl über die Zusammensetzung des Parlaments und bestimmen damit auf  
mehrere Jahre die politischen Mehrheiten in unserem Land. Demokratische Wahlen sind eine 
konkrete Möglichkeit für uns alle, Politik aktiv mitzugestalten. Seien Sie dabei!

	

	Machen auch Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Stärken Sie  
	 mit Ihrer Stimme unsere Demokratie und gestalten Sie diese mit.  
	 Es geht um Ihre Zukunft.   

Hans-Peter Benstein, Vorstand
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Herzlich willkommen im Verband

Neue MitarbeiterInnen

Lasse Bergauer | Birgit Berkhan | Özlem Büyüköztürk | Mariola Bukowska 

Christina Dobijata | Arndt Ehrenbrusthoff | Anke Filipiak | Beatrix Göttker 

Denis Jan Guzik | Joanna Habrych | Celina Marie Hempel | Ricarda Hesener  

Ralf Heuel | Nele Hülmann | Mayuree Jordan | Anna Kerner | Jennifer Kneilmann 

Christina Koschmieder | David Kronsbein | Aslihan Kulacoglu | Melanie Kunte 

Birgit Kurowski | Andrea Magalski | Annette Nederlof | Nursel Özden | Noel Andreas Quandt 

York Sisila Röll | Maria Rudwill | Selma Sarikurt | Evelyn Schehlmann | Iris Scheinert | Ulrike Schimmel 

Celine Schmitz  | Sascha Seehafer | Vanessa Sowa | Sylvia Stingl | Nicole Wormuth

10 Jahre 
Joanna Maniura	 01.06.2011
Dominique Damerow	 01.06.2011
Gaby Kothe	 01.02.2011

20 Jahre
Mariola Teltschik	 01.06.2001
Irina Renje	 01.03.2001
Nina Guse	 01.05.2001
Beate Tarnecki	 01.05.2001
Hedwig Seidel	 01.05.2001
Olga Miller	 01.05.2001

25 Jahre 
Krystian Pudlo	 01.04.1996
Regina Castellano	 01.04.1996

30 Jahre
Margarete Wadulla	 01.02.1991
Werner Geisler	 01.04.1991
Rüdiger Willms	 01.04.1991

35 Jahre
Wilhelmine Dreier	 27.01.1986

40 Jahre
Marita Herzig	 01.02.1981
Petra Reckmann	 01.06.1981

Herzlichen Glückwunsch  
zum Dienstjubiläum! 

Wir wünschen allen 
Leserinnen und Lesern 
eine schöne Sommerzeit!


